
 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

Hospitationsangebot Kurfürst-Ruprecht-Gymnasium Neustadt 

Titel des Angebotes Bildung für nachhaltige Entwicklung: Nachhaltiger 

Konsum und Produktion durch unsere Schülerfirma 

(Kiosk-AG) 

Beschreibung des 

schulischen 

Schwerpunktes 

 

Ca. 30 Schüler*innen betreiben mit Unterstützung durch 

Lehrer*innen einen schuleigenen Kiosk, der täglich frische 

und nur nachhaltige Waren anbietet: Einteilung der 

Schüler*innen in 6er-Teams, die an einem Wochentag von 

der Zubereitung, über den Verkauf bis zur Reinigung der 

Küche verantwortlich sind. Verwendung ausschließlich 

regionaler, saisonaler und hochwertiger biologischer 

Lebensmittel, die dennoch günstig verkauft werden können, 

da keine Gewinnerzielungsabsicht besteht. 

(Regel-) Format des 

Angebotes 

Gäste der Besucherschule haben die Möglichkeit, an einem 

Tag den gesamten Prozess von der Vorbereitung bis zur 

Abrechnung zu begleiten. Hierbei werden gerne Fragen zur 

Gründung und den damit verbundenen Schwierigkeiten eines 

schuleigenen Kiosks aufgezeigt. Es kann teilgenommen 

werden an: 

• Produktion vor dem Unterrichtsbeginn  

• Verkauf in den Pausen  

• Abrechnung nach dem letzten Verkauf  

• Gespräch mit dem schulischen Koordinator und 

Kolleg*innen, zu organisatorischen Themen (Einkauf, 

Abrechnung, Steuererklärung, Einbindung in 

Veranstaltungen der Schule, Sommerfest der Kiosk-

AG, usw.)   

Beschreibung von 

möglichen 

Unterrichtseinblicken 

Da es sich um ein außerunterrichtliches Projekt handelt, ist 

kein direkter Unterrichtsbesuch vorgesehen. Die individuellen 

Bedürfnisse und Fragen der Besucher/innen werden in die 

Planung eingebunden. 



 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

Gesamtdauer Zeiteinsatz individuell vereinbar: max. 1 Tag (insgesamt ca. 

30-45 min. Hospitation bei Produktion und Verkauf; 90 min. 

Gespräch mit dem schulischen Koordinator und 

mitarbeitenden Lehrer*innen; 30 min. für 

Abrechnungsprozedere und Abschlussgespräch) 

Teilnehmerkreis Kolleg*innen einer Schule, gerne auch Schüler*innen, da 

unser Schwerpunkt hauptsächlich in Schülerhand ist 

Teilnehmerzahl Max. 6 Personen 

Hinweise Verpflegung durch unsern eigenen Schülerkiosk 

„Kurfürstlicher Imbiss“   

 

 
 


